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136. 
Aufruf Seiner Exzellenz des Herrn Militär-Generalgouverneurs. 
An die meiner Verwaltung anvertraute Bevölkerung ! 


Durch die Gnade Seiner k. u. k. Apostolischen Majestät, meines Allergnä- 
digsten Herrn, als Generalgouverneur an die Spitze der unter österreichisch- 
ungarischer Militärverwaltung stehenden Gebiete berufen, begrüsse ich Euch auf 
das wärmste und gebe der Ueberzeugung Ausdruck, das Ihr Euch der grossen 
historischen Zeit würdig erweisen werdet, in der sich das zukünftige Schicksal 
Eures Landes entscheidet. 

Die heldenmütigen Truppen der erlauchten, verbündeten Monarchen haben 
im unaufhaltsamen Siegeslaufe Euer Land von der Russenherrschaft befreit. 

Warschau, Lublin, Wilno, Cholm und alle anderen historischen Stätten Euerer 
alten Kultur befinden sich im Besitze der Verbündeten. 

Bleibt das Kriegsglück— wie wir es von Gott demütig erflehen—uns auch 
weiterhin günstig, so beginnt für Euch und Euer Heimatland eine neue Zeit der 
gesicherten nationalen Entwicklung und des allseitigen Fortschrittes. 
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Die siegreichen österreichisch-ungarischen Heere sind zu Euch gekommen 
als Freunde und Beschützer, als Retter aus schwerer Drangsal, als Hüter Eueres 
angestammten Glaubens, als Verkünder einer besseren Zukunft. 

Euere Wohlfahrt und Euer Heil liegt uns am Herzen; es wird meine schön- 
ste Aufgabe sein, Euch überzeugende Beweise unserer warmen Fürsorge und 
unserer freundschaftlichen Gesinnung zu geben, 

An Euch ist es, mich in den auf Ener Gedeihen gerichteten Bestrebungen 
mit Euerer eigenen, patriotischen Betätigung zu unterstützen. Es liegt in Euerer 
Hand und ihr werdet aufgefordert werden, mitzuwirken, an dem Wiedererblühen 
Eueres Vaterlandes. 

In gemeinsamer Arbeit wird es uns mit Gottes Hilfe gelingen, dieses Ziel 


zu erreichen. 
Kielce, im September 1915. 


Der kais. u, königl. Militärgeneralgouverneur; 


Erik Freiherr von Diller m. p. 
Generalmajor. 
137. 


Verlegung des Sitzes des Militärgeneralgouvernements 
nach bublin. 


Das k. u. k. Militärgeneralgouvernement für das öst.-ung. Okkupationsgebiet 
in Polen hat seinen Amtssitz ab 1. Oktober 1915 nach Lublin verlegt. 


